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Die Kosten für die Verpflegung trägt die Landeszen-
trale, zu den Fahrtkosten wird ein Zuschuss gezahlt.

Zeitlicher Ablauf des Informationstages:

9.45 Uhr Ankunft an einem Staatsministerium
oder an der Staatskanzlei

ca. 13.00 Uhr Mittagessen
ca. 16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Vorgesehenes Programm:

– Vorstellung der Aufgaben und des Aufbaus des
jeweiligen Ministeriums bzw. der Bayerischen
Staatskanzlei durch einen Beamten des Hauses

– Vortrag und Gespräch über einen Aufgaben-
schwerpunkt des Ressorts nach vorhergehender
Absprache hinsichtlich der Wünsche und Interes-
sen der Schüler

– ggf. Rundgang durch das Gebäude
– Nach Möglichkeit Gespräch mit dem/der Staats-

minister(in)/Staatssekretär(in) oder deren Persönli-
chen Referenten

– Aufarbeitung der am Vormittag erhaltenen Infor-
mationen; Abschlussdiskussion

– Besichtigung der Bayerischen Staatskanzlei

Anmeldung:

Zur Teilnahme an den Informationstagen können
Schulen ab sofort ihre formlose Anmeldung richten an
die

Bayerische Landeszentrale
für politische Bildungsarbeit
Brienner Straße 41
80333 München
Fax : 089 / 2186 – 2180
Internet: www.politische-bildung-bayern.de
unter: Veranstaltungen „Lernort Staatsregierung“

Die Meldung der Schule soll folgende Angaben ent-
halten:
– Schuladresse mit Telefon- und Faxnummer
– teilnehmende Klasse/Gruppe (Schülerzahl) und

verantwortliche Lehrkraft
– ggf. gewünschter Zeitraum des Besuchs in Mün-

chen und bevorzugtes Ressort.
Jede Schule kann pro Schuljahr nur eine Gruppe mit
maximal 33 Schülern melden. Erwünscht sind auch
Gruppen von interessierten Schülern aus einer Jahr-
gangsstufe, oder z.B. Wahlkurse Politik und Zeitge-
schichte o.ä. falls dies schulintern organisiert und ge-
nehmigt werden kann.

Wir weisen darauf hin, dass es grundsätzlich nicht
möglich ist, innerhalb eines Schuljahres eine Einla-
dung sowohl zu einer Teilnahme am Programm
„Lernort Staatsregierung“ als auch zu einem Land-
tagsbesuch im Rahmen der Pädagogischen Betreuung
zu erhalten. Diese Einschränkung soll es erlauben,

II. Bekanntmachungen der Bayerischen Staatsministerien
für Unterricht und Kultus

und Wissenschaft, Forschung und Kunst

223011.113-UK

Informationstag „Lernort Staatsregierung“

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 21. September 2006 Nr. 5 3061

Auf Beschluss der Bayerischen Staatsregierung
wird das Programm „Lernort Staatsregierung“ durch
die Bayerische Landeszentrale bis auf weiteres fort-
geführt. Im Rahmen verstärkter Bemühungen um die
politische Bildung der Jugend werden die schon seit
vielen Jahren mit großem Erfolg durchgeführten Be-
suche von Schulklassen an den Bayerischen Staatsmi-
nisterien und an der Bayerischen Staatskanzlei auch
in Zukunft angeboten.

Der Informationstag „Lernort Staatsregierung“
will über Aufgaben und Arbeitsweisen der Bayeri-
schen Staatsregierung (Exekutive) informieren. Die
Jugendlichen sollen „vor Ort“ einen Einblick bekom-
men, wo Politik gemacht wird und wie der politische
Entscheidungsprozess abläuft. In Gesprächen mit lei-
tenden Beamten und – nach Möglichkeit – mit Mit-
gliedern des bayerischen Kabinetts wird ein Beitrag
geleistet, die Distanz zwischen Jugend und Staat ab-
zubauen.

Teilnehmerkreis:

An dem Programm können die 9. (und ggf. 10.) Klas-
sen der Hauptschulen (ggf. auch Förderschulen) die
10. Klassen der Realschulen, Wirtschaftsschulen und
Gymnasien sowie deren Kollegstufenkurse (K12/K13)
teilnehmen.

Es können sich auch interessierte Klassen der Fach-
oberschulen (11. und 12. Jahrgangsstufe) für einen
Besuch bei der Bayerischen Staatsregierung bewer-
ben.

Vorbereitung und Durchführung:

Der Informationstag findet in der Landeshauptstadt
München, dem Sitz der Bayerischen Staatsregierung,
statt.
Die inhaltliche Vorbereitung der eintägigen Informa-
tionsfahrt wird an den Schulen durchgeführt; verbind-
liche Richtschnur sind dabei die Lehrplanvorgaben
für den Bereich der politischen Bildung. Eine gründli-
che Vorbereitung der Klasse ist Voraussetzung für die
Teilnahme. Die eingeladenen Klassen erhalten von
der Bayerischen Landeszentrale für politische Bil-
dungsarbeit Hinweise und Materialien zur Vorberei-
tung. Die Informationstage selbst werden von der
Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungs-
arbeit organisatorisch betreut und inhaltlich gestaltet.
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möglichst viele Bewerber zumindest einmal zum
Zuge kommen zu lassen.

Nach der Anmeldung bei der Landeszentrale wird
diese – bei Berücksichtigung der Schule – das Ressort,
den endgültigen Termin und alle weiteren Verfah-
rensschritte mitteilen.

Falls für Schulen aus Nordbayern eine zweitägige
Fahrt zum „Lernort Staatsregierung“ und zur KZ-Ge-
denkstätte Dachau koordiniert werden soll, ist die
Landeszentrale organisatorisch zur Mithilfe bereit.

Die Bekanntmachung vom 4. August 2005
(KWMBl I S. 333, StAnz Nr. 36) wird hiermit aufge-
hoben.

Dr. B e r g g r e e n – M e r k e l
Ministerialdirigentin

KWMBl I 2006 S. 302
StAnz 2006 Nr. 41

223011.113-UK

Pädagogische Betreuung von
Schulklassen im Bayerischen Landtag

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 21. September 2006 Nr. 5 3061

Der Bayerische Landtag leistet mit der Pädagogi-
schen Betreuung von Schulklassen einen wichtigen
Beitrag im Rahmen der politischen Bildung. In Ergän-
zung zum Sozialkundeunterricht erhalten Schülerin-
nen und Schüler der verschiedenen Schularten unter
Anleitung von Fachkräften einen lebendigen Ein-
druck von der Praxis parlamentarischer Arbeit. Ziel
des Landtagsbesuches von Schulklassen ist es, bei
jungen Menschen ein vertieftes Verständnis für die
Erscheinungsformen und Spielregeln der modernen
Demokratie zu fördern. Daraus soll die Einsicht er-
wachsen, dass unsere demokratische Ordnung einer-
seits Freiheitsrechte gewährt, andererseits aber auch
vom Einzelnen die Bereitschaft erwartet, Verantwor-
tung zu übernehmen.

Teilnehmerkreis:
An dem Programm der Pädagogischen Betreuung
können Klassen und Kurse aller Schularten teilneh-
men, deren Lehrpläne die Bayerische Verfassung und
das parlamentarische Regierungssystem behandeln
(z.B. ab 8. Klasse Hauptschule bzw. ab 10. Klasse Re-
alschule/Gymnasium). Zusätzlich bietet der Bayeri-
sche Landtag für Referendare und Lehrkräfte speziel-

le Fortbildungsveranstaltungen an, um sie mit den
Aufgaben des Landtags und aktuellen Themen des
Landesparlamentarismus vertraut zu machen.

Vorbereitung und Durchführung:
Die Vorbereitung des Landtagsbesuches erfolgt an
den Schulen. Zu diesem Zweck erhalten die Lehrkräf-
te der eingeladenen Klassen vom Landtagsamt auf
Anforderung geeignete Unterrichtsmaterialien. Fer-
ner wird auf das Internetangebot des Landtags unter
http://www.bayern.landtag.de verwiesen, das u.a.
über aktuelle Sitzungspläne, Tagesordnungen und
die Biographien der Abgeordneten informiert. Außer-
dem wird dort das Gesamtangebot an Unterrichtsma-
terialien vorgestellt, das beim Bayerischen Landtag
erhältlich ist.
Seit Herbst 2005 gibt es zudem eine eigene Jugend-
website des Bayerischen Landtags (http://jugend.
bayern.landtag.de), die neben jugendgemäßen Infor-
mationen über das bayerische Parlament unter ande-
rem auch ein Quiz sowie Spiele anbietet und einen
Blick hinter die Kulissen des Maximilianeums ermög-
licht.

Die Erfahrung lehrt, dass eine gründliche Vorberei-
tung an der Schule die Voraussetzung für einen nutz-
bringenden Landtagsbesuch ist. Die Schülerinnen
und Schüler erhalten im Maximilianeum eine Infor-
mationsmappe, die ein breites Spektrum an Themen
(z.B. Landtagswahl, Organisation und Aufgaben des
Parlaments sowie Vermittlung wesentlicher parla-
mentarischer Abläufe, Bayern und Europa) aufgreift.
Die Mappe ist auch für die Nachbereitung des Parla-
mentsbesuches im Unterricht geeignet. Eine Schüler-
gruppe soll in der Regel die jeweilige Klassenstärke
nicht überschreiten; bei kleineren Klassen oder Kur-
sen ist eine Zusammenlegung mit Parallelklassen/-
kursen möglich. Die Gruppe soll aber insgesamt nicht
mehr als 35 Personen umfassen. Entsprechend den
Richtlinien für Besuchergruppen erhalten Schulklas-
sen einen Fahrtkostenzuschuss.

Programmablauf:

– Einführung in Aufbau und Arbeitsweise des Parla-
ments

– Besuch des Plenums oder eines Ausschusses
– Gespräch mit Abgeordneten der Fraktionen
– ggf. Führung durch das Maximilianeum

Anmeldung:
Schulen können ihre formlose schriftliche Anmeldung
richten an:

Bayerischer Landtag – Landtagsamt
Referat P V 1: Öffentlichkeitsarbeit, Besucherdienst
Sachbereich Pädagogische Betreuung
Maximilianeum
81627 München
Tel.: 0 89/41 26 – 23 36 oder 27 05
Fax: 0 89/41 26 – 12 34 oder 16 67
E-Mail: paed.betreuung@bayern.landtag.de

Die schriftliche Anmeldung soll folgende Angaben
enthalten:

– Schuladresse mit Telefon- und Faxnummer sowie
ggf. E-Mail-Adresse

– Klassenstufe und Schülerzahl
– Name der verantwortlichen Lehrkraft
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– gewünschter Zeitraum des Landtagsbesuchs

Das Landtagsamt teilt bei Berücksichtigung der Mel-
dung der Schule den endgültigen Termin mit. Hat
eine Schule einen Besuchstermin erhalten, kann sie
im laufenden und im darauf folgenden Schuljahr von
der Pädagogischen Betreuung nicht mehr berücksich-
tigt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es nicht möglich ist,
innerhalb eines Schuljahres eine Einladung zu einem
Landtagsbesuch im Rahmen der Pädagogischen Be-
treuung und zu einer Teilnahme am Programm „Lern-
ort Staatsregierung“ zu erhalten. Diese Einschrän-
kung soll es erlauben, möglichst viele Bewerber zu-
mindest einmal zum Zuge kommen zu lassen.

Die Bekanntmachung vom 4. August 2005
(KWMBl I S. 334, StAnz Nr. 36) wird hiermit aufgeho-
ben.

Dr. B e r g g r e e n – M e r k e l
Ministerialdirigentin

KWMBl I 2006 S. 303
StAnz 2006 Nr. 41

223013-UK

Änderung der Bekanntmachung
über den Schulversuch zur Erprobung der

Doppelqualifizierung Berufsausbildung
und Fachhochschulreife an Berufsfachschulen

des Gesundheitswesens

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 21. September 2006 Nr. VII.8-5 S 9202.15-7.83 556

1. Anlage 1 der Bekanntmachung des Bayerischen
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom
14. Oktober 2005 (KWMBl I S. 383) über den
Schulversuch zur Erprobung der Doppelqualifi-
zierung Berufsausbildung und Fachhochschulrei-
fe an Berufsfachschulen des Gesundheitswesens
wird wie folgt geändert:

1.1 Vor den Worten „Berufsfachschule für Altenpfle-
ge Mühldorf am Inn“ wird das Wort „Staatliche“
eingefügt.

1.2 Es werden folgende Schulen angefügt:
„Staatliche Berufsfachschule für Krankenpflege
am Klinikum der Universität München

in Zusammenarbeit mit:

Staatliche Berufsfachschule für Hebammen
am Klinikum der Universität München
Berufsfachschule für Krankenpflege des In-
ternat. Bundes (IB) am Klinikum Starnberg
Berufsfachschule für Krankenpflege Dritter
Orden und Barmherzige Brüder der Schwes-
ternschaft des Dritten Ordens am Kranken-
haus Dritter Orden in München
Berufsfachschule für Krankenpflege Mün-
chen der Schwesternschaft München des
Bayerischen Roten Kreuzes
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege
München der Schwesternschaft München des
Bayerischen Roten Kreuzes
Berufsfachschule für Krankenpflege der
Kreisklinik Ebersberg gGmbH
Berufsfachschule für Krankenpflege Haar am
Bezirkskrankenhaus des Bezirks Oberbayern
Berufsfachschule für Krankenpflege der
Krankenhaus Freising GmbH am Klinikum
Freising
Berufsfachschule für Krankenpflege Mün-
chen der Barmherzigen Schwestern
Berufsfachschule für Krankenpflege der
Städt. Klinikum München GmbH, München
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege
der Städt. Klinikum München GmbH, Mün-
chen

Berufsfachschule für Krankenpflege des Kran-
kenhauszweckverbandes am Klinikum Ingolstadt

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Hebammen des Kran-
kenhauszweckverbands Ingolstadt am Klini-
kum
Berufsfachschule für Altenpflege der Ge-
meinnützige Gesellschaft für soziale Dienste –
DAA-mbH in Ingolstadt
Berufsfachschule für Krankenpflege am Kran-
kenhaus der Elisabethinerinnen Neuburg

Berufsfachschule für Altenpflege der Inneren
Mission München

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Altenpflege der Ge-
meinnützige Gesellschaft für soziale Dienste –
DAA-mbH München

Berufsfachschule für Altenpflege der Berufsfach-
schule für Altenpflege Heimerer gGmbH Mün-
chen

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Altenpflege der Berufs-
fachschule für Altenpflege Heimerer gGmbH
Augsburg
Berufsfachschule für Altenpflege der Berufs-
fachschule für Altenpflege Heimerer gGmbH
Schongau

Berufsfachschule für Altenpflege Ebermannstadt
der SeniVita Bildungsakademie gGmbH

Berufsfachschule für Krankenpflege Nürnberg
der Schwesternschaft Nürnberg vom BRK e.V.

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Krankenpflege des Kli-
nikums Fürth
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege
des Klinikums Fürth
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Berufsfachschule für Krankenpflege des Ev.
Diakonievereins Berlin-Zehlendorf am Kran-
kenhaus Rothenburg/Tauber

Berufsfachschule für Krankenpflege Neuendet-
telsau am Krankenhaus des evang.-luth. Diako-
niewerkes

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Altenpflege Neuendet-
telsau des Evang.-Luth. Diakoniewerks Neu-
endettelsau
Priv. Berufsfachschule für Altenpflege
Roth des Evang.-Luth. Diakoniewerkes Neu-
endettelsau
Berufsfachschule für Krankenpflege Nürn-
berg des ev.-luth. Diakoniewerks Neuendet-
telsau am Klinikum Hallerwiese
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege
Nürnberg des ev.-luth. Diakoniewerks Neu-
endettelsau am Klinikum Hallerwiese

Staatliche Berufsfachschule für Krankenpflege
am Klinikum der Universität Erlangen-Nürnberg

in Zusammenarbeit mit:
Staatliche Berufsfachschule für Kinderkran-
kenpflege am Klinikum der Universität Erlan-
gen-Nürnberg
Berufsfachschule für Krankenpflege Erlangen
des Kommunalunternehmens Bezirkskliniken
Mittelfranken

Staatliche Berufsfachschule für Krankenpflege
am Klinikum der Universität Würzburg

in Zusammenarbeit mit:
Staatliche Berufsfachschule für Kinderkran-
kenpflege am Klinikum der Universität Würz-
burg
Berufsfachschule für Krankenpflege an der
Missionsärztlichen Klinik Würzburg gGmbH
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege an
der Missionsärztlichen Klinik Würzburg
gGmbH
Berufsfachschule für Krankenpflege der Kon-
gregation der Schwestern des Erlösers
Schweinfurt
Berufsfachschule für Krankenpflege Werneck
des Bezirks Unterfranken
Berufsfachschule für Krankenpflege des
Zweckverbands Berufsfachschule für Kran-
kenpflege und Kinderkrankenpflege Haßfurt/
Schweinfurt in Haßfurt
Berufsfachschule für Krankenpflege der
Schwesternschaft des Bayerischen Roten
Kreuzes in Würzburg

Berufsfachschule für Krankenpflege der St. Elisa-
beth-Krankenhaus GmbH Bad Kissingen

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Altenpflege Münner-
stadt des Landkreises Bad Kissingen

Berufsfachschule für Krankenpflege des Bezirks
Schwaben am Bezirkskrankenhaus Günzburg

in Zusammenarbeit mit:
Berufsfachschule für Krankenpflege der
Kreiskliniken Dillingen-Wertingen gGmbH
am Kreiskrankenhaus Dillingen
Berufsfachschule für Krankenpflege der

Kreiskliniken Dillingen-Wertingen gGmbH
am Kreiskrankenhaus Wertingen“

2. Diese Bekanntmachung tritt mit Wirkung vom
1. August 2006 in Kraft.

Dr. B e r g g r e e n – M e r k e l
Ministerialdirigentin

KWMBl I 2006 S. 304

223011.114-UK

Zulassung von Lernmitteln

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 2. Oktober 2006 Nr. III.4-5 S 1321.1-5.100 860

Die nachstehend aufgeführten Lernmittel werden
zum Gebrauch im Unterricht an den bayerischen
Schulen für die im Einzelnen angegebenen Schular-
ten zugelassen.

Die mit * gekennzeichneten Werke verwenden die
neue Rechtschreibung.

Die mit R gekennzeichneten Werke verwenden die
neue Rechtschreibung und berücksichtigen die vom
Rat für deutsche Rechtschreibung vorgelegten und
von der Kultusministerkonferenz Anfang März 2006
beschlossenen Änderungen.

Lernmittelfreie Lernmittel

Allgemein bildende Schulen

Grundschule

Deutsch – Für sich und andere schreiben

Wolf im Bildungsverlag EINS, Troisdorf:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

RMein Wörterbuch, v. Kleinbauer/Wegmann, BN
70090, 4. Aufl. 06, 11,80 A, ZN 270/01-V (16.10.06)



KWMBl I Nr. 19/2006306

Deutsch – Sprache untersuchen

Schroedel Verlag, Braunschweig:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Kleeblatt • Das Sprachbuch, Bayern, hrsg. v. Menzel:

R1/2: BN 40811, Aufl. 01/Druck B106, 15,50 A, ZN
65/01-V (16.10.06)

Hauptschule

Arbeit – Wirtschaft – Technik

Oldenbourg Schulbuchverlag, München:

*AWT aktuell, Ausg. B:

R8: v. Hlavacek u.a., BN 88208, 1. Aufl. 06, 14,95 A, ZN
167/06-V (16.10.06), zugel. f.d. Jgst. 8/M8

Deutsch

– Rechtschreiben, Sprachbetrachtung und schriftli-
cher Sprachgebrauch

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Mit eigenen Worten, Hauptschule Bayern:

R7M: v. Böttger u.a., BN 123247, Aufl. 04/Druck B106,
18,95 A, ZN 186/04-V (16.10.06)

Mathematik

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Mathematik, Hauptschule Bayern, hrsg. v. Golenia/
Neubert:

R8M: BN 127058, Aufl. 06/Druck A1, 16,50 A, ZN
145/06-V (16.10.06)

Physik / Chemie / Biologie

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

*Natur bewusst, Hauptschule Bayern, hrsg. v. Haus-
feld/Schulenberg:

R8: BN 150578, Aufl. 06/Druck A1, 17,95 A, ZN
168/06-V (16.10.06)

Realschule

Deutsch – Sprachlehre und Rechtschreiben

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

H i n w e i s :
Die nachfolgend genannten Werke gelten nach § 17
Abs. 2 ZLV in ihrer bezeichneten Auflage weiterhin
als zugelassen:

*Das Hirschgraben Sprachbuch, Realschule Bayern:

R6: Jetzt mit Zusatzseiten zum Schulaufgabentrai-
ning! v. Bildl u.a., BN 606104, 2. Aufl. 06, 17,50 A, ZN
183/01-R6 (16.10.06)

R7: Jetzt mit Zusatzseiten zum Schulaufgabentrai-
ning! v. Bildl u.a., BN 606139, 2. Aufl. 06, 17,50 A, ZN
277/01-R6 (16.10.06)

Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig:

H i n w e i s :
Das nachfolgend genannte Werk gilt nach § 17 Abs. 2
ZLV in seiner bezeichneten Auflage weiterhin als zu-
gelassen:

*Mit eigenen Worten, Realschule Bayern, v. Bannert
u.a.:

R8: BN 122248, Aufl. 04/Druck B106, 17,95 A, ZN
98/03-R6 (16.10.06)

Gymnasium

Chemie

Bayerischer Schulbuch Verlag, München:

RGALVANI • Chemie, Ausg. B, v. Seitz:

1: BN 0053, 1. Aufl. 06, 16,80 A, ZN 170/06-G8
(16.10.06), zugel. f.d. Jgst. 8 am NTG

Englisch

Ernst Klett Verlag, Stuttgart:

*Learning English • Green Line New – Grammati-
sches Beiheft, Ausg. Bayern, zugel. in Engl. als 1. FS:

R3 + 4: v. Lampater, BN 547241, 1. Aufl. 06, 5,90 A, ZN
146/06-G8 (16.10.06), zugel. f.d. Jgst. 7 u. 8

Natur und Technik

Cornelsen Verlag, Berlin/München:

*Natur und Technik, Gymnasium Bayern:

RBiologie 6: hrsg. v. Freiman, BN 171329, 1. Aufl. 06,
16,95 A, ZN 175/06-G8 (16.10.06)

Nicht lernmittelfreie,
aber zulassungspflichtige Lernmittel

Allgemein bildende Schulen

Gymnasium

Italienisch

C.C. Buchners Verlag, Bamberg:

RAppunto – Arbeitsheft, hrsg. v. Jäger/Mörl, zugel. in
Italienisch als 3. FS:

1: BN 4984, 1. Aufl. 06, 7,80 A, ZN 191/06-G8/G9
(16.10.06), zugel. f.d. Jgst. 8; auch zugel. f.d. Jgst.
9/G9, hierfür befr. b.z. Abl. d. Schj. 06/07
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Mathematik

C.C. Buchners Verlag, Bamberg/
PAETEC Verlag für Bildungsmedien, Berlin:

*delta – Arbeitsheft, Mathematik für Gymnasien,
hrsg. v. Schätz/Eisentraut:
R8: BN 6088, 1. Aufl. 06, 7,20 A, ZN 179/06-G8
(16.10.06)

Die Zulassung der Unterrichtswerke tritt am
16. Oktober 2006 in Kraft.

Dr. B e r g g r e e n – M e r k e l
Ministerialdirigentin
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